
Der OBERRHEINISCHE GEOLOGISCHE VEREIN E.V., GESELLSCHAFT FÜR REGIONALE GEOLOGIE (OGV),  
lädt gemeinsam mit dem VEREIN FÜR NATURKUNDE IN OSTHESSEN e.V. (VNO) und der SEKTION VOGELSBERG der 
DEUTSCHEN VULKANOLOGISCHEN GESELLSCHAFT e.V. (DVG) seine Mitglieder und Freunde herzlichst ein zu seiner  
145. Jahrestagung in Fulda, Osthessen.

Schon bei der Gründung Fuldas war die verkehrsgünstige Lage von Bedeutung, diese kommt Fulda als Tagungsort immer noch zu Gute. 
Heute ist Fulda das Zentrum Osthessens und bekannt als Barockstadt, was auch touristisch eine Rolle spielt. Das Umfeld bietet mit Rhön 
und Vogelsberg zusätzliche attraktive Ziele. Dass diese Landschaften ihre Entstehung dem Vulkanismus verdanken, sollte bekannt sein. Aber 
die Erdgeschichte der Region umfasst weitere Aspekte, die wir versuchen in Vorträgen und Exkursionen möglichst umfassend abzudecken.

Der Zechstein im Untergrund tritt nicht nur in Form seiner Abraumhalden der hiesigen Kali-Industrie in Erscheinung, sondern auch durch 
Großerdfälle und Subrosionssenken. Einige der Senkenfüllungen sind heute ausgezeichnete paläontologische Fundstellen für das Tertiär. 
Neben dem verbreiteten Buntsandstein sind in den tektonischen Gräben jüngere Einheiten des Deckgebirges zu finden. Eine markante 
Struktur ist das Fulda-Lauterbacher Grabensystem, an dessen südöstlichem Ende Fulda liegt. Neben Muschelkalk und Keuper ist hier auch 
(Unter-)Jura erhalten geblieben. Im Muschelkalk hat man reiche Einblicke in die damalige Lebewelt und Ökologie. Der tiefere Untergrund, 
der rund um Fulda nur in Form von Xenolithen dokumentiert ist, wird durch eine Exkursion in das Ruhlaer Kristallin erschlossen. Natürlich 
kommen auch die beiden Vulkangebiete nicht zu kurz: Die Rhön, die als Land der offenen Fernen beworben wird, und der Vogelsberg, der 
als größtes Vulkangebiet Mitteleuropas gilt. Wer sich zum Auftakt der Tagung mit der Stadt Fulda vertraut machen möchte, kann zwischen 
zwei Führungen wählen. Hintergrund-Informationen zu diesen Touren bietet der einführende Artikel im Tagungsband.

Nach den Fachvorträgen, die die Geologie der Region behandeln, wird am Mittwoch in unserem öffentlichen Abendvortrag Prof. Dr. 
Gernold Zulauf (Goethe-Universität Frankfurt) sprechen, ein ausgewiesener Experte für Regionale- und Strukturgeologie. Er wird einen 
Rahmen spannen, der von der Plattentektonik und Entwicklung des alten Kontinentalrandes bis zu rezenten Bewegungen der Erdkruste in 
der Region reicht.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit Ihrer Teilnahme dieses Engagement und unseren Verein, den OGV, unterstützten. Herzlich 
gedankt sei allen an der Planung und Organisation beteiligten Personen.

Liebe Mitglieder und Freunde des OGV, wir würden uns freuen, Sie im September 2026 in Fulda willkommen heißen zu dürfen.

Tagungsbüro:
ParkHotel Fulda, Foyer vor dem Großen Saal, Goethestraße 13, 36043 Fulda (s. beil. Lageplan)

Mittwoch, 9. September 2026, 8:00–18:00 Uhr

Prof. Dr. Christoph Hilgers
Institut für Angewandte Geowissenschaften 
KIT – Karlsruher Institut für Technologie

Vorsitzender des OGV Kooperationspartner und Organisatoren der Tagung

Kerstin Bär & Dr. Michael Barth
Dt. Vulkanologische Gesellschaft e.V. 

Sektion Vogelsberg, Nidda

Elmar Kramm & Manfred Schulz
Verein für Naturkunde 
in Osthessen e.V., Fulda

145. OGV-Tagung
8.–12. September 2026 Fulda

Geologie rund um Fulda –  
mehr als Rhön und Vogelsberg 

Tagungsprogramm

Verein für Naturkunde  
in Osthessen e.V.

Dt. Vulkanologische Gesellschaft e.V. 
Sektion Vogelsberg



Dienstag, 8. September 2026	 Vorprogramm, Auftakttreffen

Führung 1:	 Kulturgeschichtlich-geologischer Stadtspaziergang mit Besuch des Vonderau Museums
Führung:	 Elmar Kramm (Fulda), Frank Verse (Fulda), Martin Wittig (Poppenhausen) & weitere
Route:	 Rundgang durch die historische Innenstadt von Fulda mit Dom, Michaelskirche sowie zu historischen geologischen Fundstellen; 

anschließend Besuch des Vonderau Museums
Treffpunkt:	 13:30 Uhr, Bonifatius-Platz, Stadtmodell vor der Touristinfo (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:00 Uhr in der Fulda-Aue beim Brauhaus „Wiesenmühle“
Kosten:	 € 10,00 (auch Studierende)
Hinweis:	 max. 40 Teilnehmer (2 Teilgruppen; insg. ca. 3 km Fußweg auf ebener Strecke, kleine Erfrischung im Museum)

Führung 2:	 Kalvarienberg (historischer Basaltabbau) und Frauenberg (Stadtblick)
Führung:	 Kerstin Bär & Michael Barth (beide Nidda)
Route:	 Wanderung im nördlichen Bereich der Innenstadt von Fulda mit Aufstieg zu Kalvarienberg und Frauenberg; die Tour endet in 

der Fulda-Aue
Treffpunkt:	 15:30 Uhr, Bonifatius-Platz, Stadtmodell vor der Touristinfo (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:00 Uhr in der Fulda-Aue beim Brauhaus „Wiesenmühle“
Kosten:	 € 8,00 (auch Studierende)
Hinweis:	 max. 20 Teilnehmer (ca. 4 km Fußmarsch, 80 Höhenmeter im Stadtgebiet, gute Kondition und festes Schuhwerk erforderlich)

Auftakttreffen:	 Ab 17:30 Uhr (unverbindliche Anmeldung für Reservierung erforderlich!) 
Brauhaus „Wiesenmühle“ mit Biergarten, Wiesenmühlenstraße 13, 36037 Fulda (s. beil. Lageplan), Tel. +49 (0) 661 / 92 86 80; 
Speisen und Getränke auf eigene Rechnung

	 20:15 Uhr Vorstandssitzung im ParkHotel Fulda (Konferenzraum „Münster“)

Mittwoch, 9. September 2026	 Vorträge, Mitgliederversammlung
Tagungsort:	 ParkHotel Fulda, Großer Saal, Goethestraße 13, 36043 Fulda (s. beil. Lageplan)

9:00 Uhr	 Eröffnung, Grußworte und Organisatorisches 
Christoph Hilgers, Vorsitzender des OGV 
Vertreter der Stadt Fulda 
Elmar Kramm, Vorsitzender des VNO 
Kerstin Bär, Leiterin der Sektion Vogelsberg der DVG

9:30 Uhr	 Johann-Gerhard Fritsche (Taunusstein, ehemals Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie) 
Einführungsvortrag: Überblick zur Geologie von Osthessen

10:30 Uhr	 Kaffeepause
11:15 Uhr	 Till Oehler (Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie, Wiesbaden) 

Hydrogeologische Landesaufnahme des Teilraums Fulda-Werra-Bergland und Solling
11:45 Uhr	 Axel Zirkler (K+S Mining and Agriculture GmbH, Werk Neuhof-Ellers) 

Die untertägige Geologie des Werra-Fulda-Kali-Gebietes
12:15 Uhr	 Jürgen Unger (Felserkundung GmbH, Waltershausen) 

Geotechnische Herausforderungen im Buntsandstein – eine Böschungssicherung an der A7 südlich von Fulda

12:45 Uhr	 Mittagspause (Mittagessen im Kolpings Restaurant des ParkHotels Fulda)

13:45 Uhr	 Mitgliederversammlung
14:45 Uhr	 Kerstin Bär (Nidda, Sektion Vogelsberg der Deutschen Vulkanologischen Gesellschaft) 

Dünnflüssige Lavaströme und ihre charakteristischen Strukturen als Besonderheit des Vogelsbergs
15:15 Uhr	 Heinz-Martin Möbus (Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie, Wiesbaden) 

Geogefahren: Rutschungen innerhalb und am Rande des Vogelsbergs
15:45 Uhr	 Kaffeepause
16:30 Uhr	 Peter Hallas (Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Jena) 

Klassifikation der Granite Thüringens – Diskussion der geochemisch-petrophysikalischen Eigenschaften
17:00 Uhr	 Elmar Kramm (Fulda, Verein für Naturkunde in Osthessen) 

Der Obere Muschelkalk von Großenlüder als Bindeglied zwischen Franken und Niedersachsen
17:30 Uhr	 Manfred Schulz (Großenlüder, Verein für Naturkunde in Osthessen) 

Die Bimbacher Seelilienbank – eine lokale paläontologische Besonderheit mit überregionaler Bedeutung

18:00 Uhr	 Schlusswort 
Christoph Hilgers, Vorsitzender des OGV

18:30 Uhr	 Öffentlicher Abendvortrag 
Ort: ParkHotel Fulda, Großer Saal, Goethestraße 13, 36043 Fulda 
Gernold Zulauf (Goethe-Universität Frankfurt) 
Prä- und post-basaltische Tektonik im Bereich des Vogelsbergs

Begleitende	 Informationen zu Stadtführungen, Sehenswürdigkeiten, Besichtigungen und Ausflügen gibt es beim
Veranstaltungen	 Tourismus- und Marketingmanagement Fulda, Bonifatiusplatz 1 (Palais Buttlar), 36037 Fulda;  

Tel. +49 (0) 661 / 102 1810; E-Mail: tourismus@fulda.de;  
Öffnungszeiten: Mo–Sa: 10:00–16:30 Uhr, So: 10:00–15:00 Uhr

	 Besondere Empfehlungen: 
Vonderau Museum, Jesuitenplatz 2. Öffnungszeiten Di-So 10-17 Uhr. 
Stadtschloss Fulda mit Turm, Schlossstraße 1. Öffnungszeiten Di-So 10-17 Uhr.



Donnerstag, 10. September 2026	 Exkursionen, Abendtreffen
Exkursion A:	 Der Lauterbacher Graben – Ein Grabenbruch zwischen Vogelsberg und Rhön
Führung:	 Reinhard Fehl (Wartenberg)
Fahrtroute:	 Fulda – Großenlüder – Wartenberg-Angersbach (mehrere Standorte) – Lauterbach-Rudlos – Schloss Eisenbach – Lauterbach-

Frischborn – Lauterbach – Fulda
Abfahrt:	 8:45 Uhr; Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:30 Uhr
Kosten: 	 € 55,00; Studierende € 45,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; keine besonderen Anforderungen an die Kondition;  

Mittagspause im Gasthaus auf eigene Kosten, ansonsten selbst zu organisierende Rucksackverpflegung

Exkursion B:	 Geochemie, Petrologie und Strukturgeologie des Ruhlaer-Kristallin-Komplex als Teil der Mitteldeutschen Kristallinzone
Führung:	 Peter Hallas (Jena) & Georg Löwe (Jena)
Fahrtroute:	 Fulda – Floh-Seligenthal (Haderholzgrund) – Brotterode-Trusetal (Trusetaler Hauptgang) – Brotterode-Trusetal (Mommelstein-

Radwanderweg) – Bad Liebenstein (Steinbruch Eselssprung) – Steinbach (Entwässerungsstollen Steinbach) – Fulda
Abfahrt:	 8:00 (!) Uhr; Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 19:00 (!) Uhr
Kosten: 	 € 65,00; Studierende € 55,00
Hinweis:	 max. 15 Teilnehmer; feste Schuhe erforderlich; mittlere Strecken im Gelände mit leichten Steigungen;  

selbst zu organisierende Rucksackverpflegung, Mittagspause im Gelände

Exkursion C:	 Geotope zum Vulkanismus in der Hessischen Rhön
Führung:	 Heiner Flick (Marktoberdorf) & Anne Kött (Wiesbaden)
Fahrtroute:	 Fulda – Hünfeld – Haselstein – Stbr. Suhl (Halt 1) – Hofaschenbach – ehem. Stbr. Ulmenstein (Halt 2) – Gotthards – 

Schwarzbach – ehem. Stbr. Sandberg (Halt 3) – Rupsroth – Stbr. Rupsroth (Halt 4) – Schackau (Halt 5) – Kleinsassen – 
Steinwand (Halt 6) – Poppenhausen – Abtsroda – Wasserkuppe (Abtsrodaer Kuppe, Halt 7) – Dipperz – Fulda

Abfahrt:	 8:15 Uhr (!); Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:30 Uhr
Kosten:	 € 55,00; Studierende € 45,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; stärkerer Anstieg bei einem Exkursionspunkt;  

selbst zu organisierende Rucksackverpflegung, Mittagspause im Gelände

Exkursion D:	 Stratigraphie, Sedimentologie und Tektonik des Tagebaus der Zement- und Kalkwerke Otterbein in Großenlüder/Müs
Führung:	 Manfred Schulz (Großenlüder)
Fahrtroute:	 Fulda – Großenlüder/Müs – Werksgelände ZKW Otterbein – Fulda
Abfahrt:	 8:30 Uhr; Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 17:30 Uhr
Kosten:	 € 45,00; Studierende € 35,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; normale körperliche Verfassung, festes Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung,  

Schutzhelm und Warnweste (können mitgebracht werden, werden ansonsten vom Werk gestellt), Sprengung gegen 11:00 Uhr, 
Wanderung auf den Betriebswegen im Tagebau, moderate Anstiege, nach eigenem Ermessen auch auf Schuttkegel;  
Mittagspause im Tagebau (selbst zu organisierende Rucksackverpflegung), ab 16:00 Uhr herzhafter Imbiss in der Werkskantine 
auf Einladung der Werksleitung

Zwangloses 	 Beginn ab 19:30 Uhr (unverbindliche Anmeldung für Reservierung erforderlich!)
Abendreffen	 Ort: Viva Havanna, Lokal im tropischen Stil in der alten Hauptwache, Bonifatiusplatz 2, 36037 Fulda,  

Tel. +49 (0) 661 22711 (s. beil. Lageplan); Speisen und Getränke auf eigene Rechnung

Freitag, 11. September 2026	 Exkursionen
Exkursion E1:	 Der basaltische Vulkanismus im Vogelsberg – Ein Querschnitt seiner Phänomene
Führung:	 Kerstin Bär & Michael Barth (beide Nidda)
Fahrtroute:	 Fulda – Herbstein (Halt 1) – Gedern – Nidda-Michelnau (Halt 2) – Hungen-Langd (Halt 3) –  

Schotten – Hoherodskopf (Halt 4) – Hosenfeld-Poppenrod (Halt 5) – Fulda
Abfahrt:	 8:30 Uhr; Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:30 Uhr
Kosten: 	 € 65,00; Studierende € 55,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; keine besonderen Anforderungen an die Kondition; feste Schuhe erforderlich (kleine Wanderung  

von 1,5 km); selbst zu organisierende Rucksackverpflegung, Mittagspause im Gelände

Exkursion F:	 Vulkanismus der Wasserkuppe am Beispiel markanter Geotope und Besuch des Sieblos-Museums
Führung:	 Martin Wittig (Poppenhausen)
Fahrtroute:	 Fulda – per Bus zum Großparkplatz Wasserkuppe – vom Infopunkt Wasserkuppe zu Fuß zum Parkplatz Guckaisee –  

weiter per Bus nach Poppenhausen (Mittagspause und Sieblos-Museum) – Steinwand – Petersberg – Fulda
Abfahrt:	 8:15 Uhr (!); Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:00 Uhr
Kosten: 	 € 55,00; Studierende € 45,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; gute Kondition, stabiles Schuhwerk, wetterfeste Kleidung erforderlich (insgesamt ca. 5 km Wanderung u.a. 

auf Premiumwanderweg, Höhenanstieg von 25 m zum Pferdskopf, mit Treppen und Geländer gut ausgebauter steiler Abstieg von 
185 Höhenmetern zum Guckaisee); Mittagspause mit Essensmöglichkeiten (Gasthof, Pizzeria) in Poppenhausen

Exkursion G: 	 Maar-Vulkanismus, Braunkohle, limnische Sedimente und Fossilien:  
klassische Fundstellen im Neogen der Thüringischen Rhön

Führung:	 Frank Gümbel (Dermbach) & Wolfgang E. Schiller (Frankfurt a. M.)
Fahrtroute:	 Fulda – Vacha – Oberzella – Dietrichsberg – Dermbach/Probstei Zella – Diedorf/Klings –  

Kaltennordheim – Kaltensundheim – Fulda
Abfahrt:	 8:00 Uhr (!); Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:30 Uhr
Kosten:	 € 65,00; Studierende € 55,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; keine besonderen Anforderungen an die Kondition; feste Schuhe erforderlich (ca. 3 km Laufstrecke mit 

leichten Anstiegen); selbst zu organisierende Rucksackverpflegung, Mittagspause im Gelände



Allgemeine Hinweise
1. Anmeldung: Bitte senden Sie das beigefügte Formular möglichst bis spätestens 30. August 2026 an den  
Oberrheinischen Geologischen Verein, Kießstraße 24, 70597 Stuttgart.

2. Tagungsbeitrag:	 Anmeldung bis einschl. 30. August 2026 (Anmeldeschluss!)	  
Mitglieder des OGV sowie VNO und DVG	 € 140,00	  
Nichtmitglieder	 € 160,00	  
Begleitpersonen von Mitgliedern	 € 60,00	  
Studierende Mitglieder	 € 20,00	  
Studierende Nichtmitglieder	 € 30,00	

Im Tagungsbeitrag eingeschlossen sind: Tagungsteilnahme, Tagungsmaterial mit gedrucktem Exkursionsführer sowie am Vortragstag (9. 
September) Getränke und Gebäck in den Kaffeepausen sowie ein Mittagessen (Büfett). Für die anderen Veranstaltungen fallen weitere Kosten an.  
Der Tagungsbeitrag ist auch zu entrichten, wenn Sie nur an Exkursionen teilnehmen.

3. Bezahlung: Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag zusammen mit den Kosten für die anderen Veranstaltungen gleichzeitig mit der Anmeldung an: 
Oberrheinischer Geologischer Verein, IBAN: DE 91 6601 0075 0067 0547 59, BIC: PBNKDEFF. Barzahlung oder Kartenzahlung im Tagungsbüro vor 
Ort sind nicht möglich!

4. Stornierungskosten: Bei Stornierung durch den angemeldeten Teilnehmer bis 14 Tage vor Tagungsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr von € 25,00 
erhoben. Erfolgt die Stornierung nach dieser Frist bis zum 7. Tag vor Tagungsbeginn, werden 50 % der Tagungsgebühren fällig. Bei einer späteren Absage 
bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers erfolgt keine Rückerstattung der Tagungsgebühren.

5. Exkursionen und andere Veranstaltungen: Bitte tragen Sie Ihre Teilnahmewünsche auf dem Anmeldeformular ein. Die Vergabe der Plätze erfolgt in der Reihe 
der Anmeldung und des Zahlungseingangs auf dem Vereinskonto. Die jeweilige maximale Teilnehmerzahl entnehmen Sie bitte den Hinweisen zu den einzelnen 
Veranstaltungen. Bei allen Exkursionen gibt es Teilnahmebeschränkungen! Bitte überprüfen Sie auf der Website des OGV, ob noch Plätze frei sind!

Bei zu geringer Teilnehmerzahl können Veranstaltungen abgesagt werden. Die Exkursionen werden mit Bussen durchgeführt. Die Abfahrt der Busse erfolgt 
am Bushalteplatz vor dem ParkHotel (s. beil. Lageplan). Seien Sie bitte bei allen Exkursionen ca. 10 Minuten vor der angegebenen Zeit anwesend, um einen  
pünktlichen Start zu gewährleisten. Eine Mitfahrt im eigenen PKW ist nicht möglich. Änderungen des Programms bleiben vorbehalten.

6. Mittagessen: Das Mittagessen am Vortragstag findet im Tagungshotel statt und ist im Tagungsbeitrag bereits enthalten. Bei den ganztägigen Exkursionen 
ist die Mittagspause unterschiedlich geplant, siehe bei den einzelnen Exkursionen. Im Umfeld des Tagungshotels gibt es mehrere Geschäfte und Bäckereien, 
die auch frühmorgens schon geöffnet haben, so dass eine Rucksackverpflegung unkompliziert möglich ist.

7. Rückfragen zur Tagung und zu den Veranstaltungen richten Sie ggf. bitte an den OGV unter info@ogv-online.de

8. Zimmerreservierung: Bitte nehmen Sie Ihre Reservierung selbst vor, entweder über das Internet oder über das Tourismus- und Marketingmanagement Fulda, 
Bonifatiusplatz 1 (Palais Buttlar), 36037 Fulda; Tel. +49 (0) 661 / 102 1810; E-Mail: tourismus@fulda.de.

Für die Tagungsteilnehmer ist im ParkHotel Fulda, Goethestraße 13, 36043 Fulda, Tel: +49 (0) 661 8650-0, Fax: +49 (0) 661 8650-111, info@parkhotel-fulda.de, 
ein Zimmerkontingent gebucht, das bis zum 21. Juli 2026 unter dem Stichwort OGV-59699 abgerufen werden kann (Einzelzimmer inkl. Frühstück 93 €, 
Doppelzimmer inkl. Frühstück 126 €, Preise zzgl. einer Tourismus-Abgabe von 2 € pro Nacht). Rückfragen oder besondere Wünsche richten Sie bitte direkt an 
die jeweilige Unterkunft.

9. Anreise: Fulda kann man mit Bahn, Fernbus und Auto erreichen. In das Stadtzentrum gelangt man vom Hauptbahnhof mühelos zu Fuß, mit Stadtbus oder 
Taxi. Wer mit dem Auto anreisen möchte, möge die Parkmöglichkeiten bereits bei der Hotelbuchung klären oder Parkhäuser nutzen.

10. Haftungsausschluss: Die Teilnahme an den Veranstaltungen der Tagung erfolgt auf eigene Gefahr. Eine Haftung durch den Oberrheinischen 
Geologischen Verein, die Tagungsgeschäftsführung oder die Exkursionsleiter ist ausgeschlossen.

Samstag, 12. September 2026	 Exkursionen

Exkursion E2:	 Der basaltische Vulkanismus im Vogelsberg – Ein Querschnitt seiner Phänomene
Führung:	 Kerstin Bär & Michael Barth (beide Nidda)
Fahrtroute:	 Fulda – Herbstein (Halt 1) – Gedern – Nidda-Michelnau (Halt 2) – Hungen-Langd (Halt 3) –  

Schotten – Hoherodskopf (Halt 4) – Hosenfeld-Poppenrod (Halt 5) – Fulda
Abfahrt:	 8:30 Uhr; Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:30 Uhr
Kosten: 	 € 65,00; Studierende € 55,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; keine besonderen Anforderungen an die Kondition; feste Schuhe erforderlich (kleine Wanderung von 1,5 

km); selbst zu organisierende Rucksackverpflegung, Mittagspause im Gelände

Exkursion H:	 Geologische Verhältnisse um Poppenhausen/Rhön –  
Ein Streifzug durch 250 Millionen Jahre Erdgeschichte im Vorland der Wasserkuppe

Führung:	 Elmar Kramm (Fulda)
Fahrtroute:	 Fulda – Dipperz – Steinwand – Hinterstellberg (Halt 1) – Abtsroda (Halt 2, 3a) – Poppenhausen-Sieblosmuseum (Halt 3b) – 

Gackenhof – Wachtküppel (Halt 4 und 5) – Poppenhausen-Remerzhof (Halt 6) – Weyhers – Dietershausen – Fulda
Abfahrt:	 8:45 Uhr; Bushalteplatz vor dem ParkHotel Fulda, Goethestr. 13 (s. beil. Lageplan)
Rückkehr:	 ca. 18:00 Uhr
Kosten: 	 € 55,00; Studierende € 45,00
Hinweis:	 max. 35 Teilnehmer; keine besonderen Anforderungen an die Kondition; feste Schuhe erforderlich (an einigen Geotopen kleinere 

Fußstrecken); selbst zu organisierende Rucksackverpflegung, Mittagspause im Gelände

Besuchen Sie den OGV unter www.ogv-online.de


